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rrrtsrrcher Zermng
Mittwoch , 1« . Mai 1888 .

Großherzogthum Vadrn .
Karlsruhe , den 15. Mai .

* (Kreisversammlung .) Am II . und 12. April d . I -
fand im Saale der Bier Jahreszeiten die Tagung der Kreisver¬
sammlung des Kreises Karlsruhe für das Jahr 1888 statt , welche
Vormittags 9*/z Uhr durch den Kreishauptmann , Herrn Geh.
Regierungsrath v . Preen eröffnet wurde. Zur Theilnabme an
den Verhandlungen waren auf Antrag des Kreisausschufses einge-
ladcn worden die Herren : Großh . Oberingenieur Bär , Vorstand
der Großh . Master- und Straßenbauinspektion Karlsruhe , In¬
genieur 1 . Kl . Walliser , vr . Borell , Direktor der Krcispflege-
anstalt Hub , der Kreiswanderlehrer Großh . Landwirthschafts-
inspektor Schund, der Kreiskassier Großh . Bureaudirektor Bauer
und der Kreissekretär, Revisor Schüler . Als Vertreter der Re¬
gierung war der Großh . Landeskommiffär Herr Ministerialrath
Hebting erschienen . Durch Namensaufruf wurde die Anwesen¬
heit von 52 Kreisabgeordnetcn und damit zugleich die Beschluß¬
fähigkeit der Versammlung konstatirt. Bei den hierauf vorge¬nommenen Wahlen wurden gewählt : Zum Vorsitzenden : Herr
Reichsgerichtsrath Wielandt von Leipzig ; zum stellvertretenden
Vorsitzenden : Herr Stadtrath Leichtlin von Karlsruhe ; zu Sekre¬tären : die Herren Bürgermeister Herzer vou Breiten und Weber
von Brötzingen. Zunächst wurden von dem Vorsitzenden des
Kreisausschufses Herrn Rechtsanwalt und Stadtrath Boeckh
von Karlsruhe der Geschäftsbericht für das Jahr 1887 erstattet,
worauf als erster Gegenstand der Berathung die Vorlage des
Kreisausschufses „das Erziehungswesen der Armenkinder betr. "
zur Verhandlung gelangte.

Nach dem Berichte sind im Ganzen 1507 Kinder untergebracht,von welchen sich 1380 bei Familien und 127 in Anstalten in
Verpflegung befinden . Der Aufwand hiefür betrug im Jahre1887 die Summe von 4404L M . Aus demselben ergibt sich
ferner , daß die Armenkinderpflege einer neuen Organisiruug be¬
dürfe und wurden in Folge dessen neue Satzungen aufgestellt.
Nach mündlichen Bemerkungen des Berichterstatters Herrn Stadt - >rath Vr . Speemann und der darauf erfolgten Diskussion , an
welcher sich die Kreisabgeordneten Kraatz , Lamprecht von Wös¬
singen , Boeckh , Hettinger und Bielefeld bctheiligten wurden so¬dann die Anträge des Kreisausschusses, es wolle : „1. die Ueber -
schreitung des Voranschlags für das Rechnungsjahr 1887 mit1045 M . 14 Pf . genehmigt und , 2. in den Voranschlag für1888 für die Betheiligung des Kreises am Erziehungswesen derArmenkinder den Betrag von 45 000 M . ausgenommen und 3 . dieneuen Satzungen der Armenkinderpflegegenehmigt werden " zumBeschlüsse erhoben .

Sodann erfolgte die Berathung der Vorlage über die Ver¬
pflegung armer Augenkranker, in den beiden Augcnheilanstaltenzu Karlsruhe und Heidelberg. Hiernach wurden in der Vereins¬klinik dahier 166 Kranke nebst 4 Begleiterinnen während 4337
Tagen und einem Aufwand von 6505 M . 50 Pf . und in der
Universitätsaugenklinik in Heidelberg 8 Kranke während 252
Tagen und einem Aufwand von 244 M . verpflege ; der gesammteAufwand betrug 6749 M . 50 Pf . , welchem eine Einnahme von1740 M . 62 Pf . gegenübersteht . Nach mündlichen Erläuterungen
durch den Vorsitzenden des Kreisausschufses , Stadtrath Boeckh,wurden sodann die Anträge des Kreisausschufses ohne Diskussion
angenommen.

Sodann erstattet Stadtrath Boeckh den Bericht über die gesetz¬
liche Armenpflege des Kreises als Landarmenverband, zu welchenweiter die Kreisabgeordneten Kraatz und Krämer sprechen .Ebenso betheiligen sich der Großh . Landeskommissär Herr Mini¬
sterialrath Hebting und der Großh . Kreishauptmann Herr Ge¬
heimer Regierungsrath v. Preen an der Diskussion . Eine Be¬
anstandung der gestellten Anträge , wornach in Ausgabe 60 OM
Mark , in Einnahme 52 MO M . ausgenommen werden sollen,findet nicht statt.

Weiter wurde sodann berathen der Bericht über die Kreispflege¬
anstalt Hub und der Voranschlag für dieselbe für das Jahr 1888 .Aus dem Bericht ist zu entnehmen , daß die Gesammtzahl der
im Jahre 1887 in der Anstalt Verpflegten 624 (und zwar 372
männliche und 252 weibliche) mit 192 187 Verpflegungstagen be¬
tragen habe . Die Zahl der täglich Verpflegten stellte sich durch¬
schnittlich auf 526 *, 2 Köpfe , so daß durchschnittlich zwischen 20
und 21 Personen täglich mehr verpflegt wurden , als im vorher¬
gegangenen Jahre . Dem Berichte sind verschiedene Tabellen

über den Ab- und Zugang in den einzelnen Monaten des Jahres ,über die Arten der Krankheiten, über die Sterblichkeiten rc . bei¬
gegeben . Nach weiteren Erläuterungen durch den Berichterstatter,Stadtrath Boeckh , eröffnete der Vorsitzende die Diskussion über
die Vorlage , an welcher sich die Abgeordneten Kraatz , Sinner ,Pfister, und außerdem 1>r . Borell , Direktor der Anstalt , betheili¬
gen . Hierauf wurden diejAnträge des Kreisausschufses ange¬nommen , woruach in den ordentlichen Etat eingest -llt wurden :o- in Ausgabe 118 890 Mark , b. in Einnahme 108600 Mark ,
so daß von den Kreisen Karlsruhe und Baden die Summe von
10 200 M . zuzuschirßen ist. Zur Bestreitung der Kosten des
außerordentlichen Etats wird die Summe von 29 432 M . 55 Pf .
verlangt und zwar zu weiterem Liegenschaftserwerb, zur Her¬
stellung eines zweiten Hofes und baulichen , dringend nothwendi-
gen Herstellungen, für Anschaffung eines neuen Dampfkessels.

Sodann erstattet das Kreisausschußmitglied , Abgeordneter
Frank , Bericht über die Ausbildung von Arbeitslehrerinnen . Es
wurden im Jahre 1887 in der Abthcilung 1. des Badischen Krauen-
vereins 6 Schülerinnen ausgcbildet. Ferner wurde in der Frauen¬
arbeitsschulezu Pforzheim ein Arbeitskurs abgehalten, an welchem
sich 17 Schülerinnen betheiligten . Weiter wurden in Bruchsal
und Breiten je Mtägige Bezirkskurse mit 14 und 12 Schülerinnen
abgehalten. Der Kreisausschuß beantragt , für das Jahr 1888
die Summe von 1140 M - für .Ausbildung von Arbeitslehrerin¬
nen in den Voranschlag einzustcllen , was genehmigt wurde.

Sodann folgte die Berathung des Berichts über die Thätigkeit
des Kreiswanderlehrers und der Kreisbaumwarte , welchem der
Berichterstatter, Rathschreiber Siegrist , noch mündliche Bemer¬
kungen beifügte. An der Diskussion über diesen Gegenstand be¬
theiligen sich die Abgeordneten Lamprecht von Wössingen, Leicht¬
lin , Pfister, Frank , Schneider, v . Bodman , Schüssele, Herbst,Baumann , LandwirthschaftsinspcktorSckmid , Kraatz . Sämmt -
liche Redner sprechen sich über die Nützlichkeit dieses Institutsaus und zollen ihre volle Anerkennung der Thätigkeit des Kreis¬
wanderlehrers. Es wird sodann die Einstellung von 18S0 M .
in den Voranschlag genehmigt. Für die Arbeiterkolonie in An¬
kenbuck wurde ein Beitrag von 400 M . bewilligt. I

Hierauf wurde die erste Sitzung Nachmittags 2 Uhr geschloffen .
(Schluß folgt.)

2 . Aus dem Wiesenthale , 14 . Mai . ( H » belfest . — Aus¬
stellung . — Bienenzuchtverein . — Kirchenbau . —
Naturalverpflegung . — Sammlungen . — Aus¬
sichtspunkte . ) Die am Himmelfahrtstage in Hausen ver¬
anstaltete Feier von Hebel 's Geburtstag war von herrlichem
Wetter begünstigt und deshalb von zahlreichen Freunden des ge-
müthlicheu Sängers aus dem ganzen Thale besucht . Auch aus
Basel waren wie alljährlich mehrere Herren erschienen . Leider
wurde die Festesfreude getrübt durch einen Unglücksfall, der sich
am Vorabende der Feier ereignete . Der mit dem Böllerschießen
beauftragte Mann versuchte, aus einem Geschütze einen alten
Schuß auszubohren, wobei eine Explosionstatlfand . Dem Manne
wurde eine Hand vollständig weggerissen ; außerdem erlitt derselbe
weitere Verletzungen am Oberarm und an einem Auge. — In
Lörrach wird am 26 . d . M . durch den Oberbadischen Geflügel-und Bogelzuchlvereineine erste allgemeine Geflügel- und Bogel -
ausstellung eröffnet werden , wobei Hühner, Enten , Gänse , Tau¬
ben , Perl - und Truthühner , in- und ausländische Sing - und
Ziervögel und die einschlägigen Geräthschaften zur Ausstellung
gelangen werden . In Verbindung damit wird eine Prämiirungund Verloosung statlfinden . — Im Hinteren Wiesenthal nimmt
gegenwärtig das Interesse für Bienenzucht immer mehr zu.
Nachdem sich bereits zu Anfang dieses Jahres in Schönau ein
Bienenzüchtervereingebildet hat, haben unlängst auch die Imkerim Bezirke Todtnau einen Verein gegründet behufs besserer Ver -
werthung der von den einzelnen Praktikern gemachten Erfahrun¬
gen , sowie in der löblichen Absicht, Anfängern mit Rath und
Thal an die Hand zu gehen. Zum Bezirksvorsteher wurde Herr
Stadtrath I . Dietsche gewählt, der schon seit 30 Jahren erfolg¬
reich Bienenzucht betreibt . Der Wiesenthäler Bezirksverein (Vor¬
steher Hauptlehrer Faißt in Steinen ) zählt gegenwärtig 114 Mit °
glieder . — In Schopfheim sind nun die mehrjährigen Verhand¬
lungen wegen Erbauung einer neuen evangelischen Kirche dieser
Tage zu einem Abschluß gelangt, so daß nun der Bau unver¬
züglich in Angriff genommen werden wird . Die einzelnen Kirch¬
spielsgemeinden haben beschlossen, die Frondlast abzulösen und
dem Großh . Domänenärar , welches baupflichtig ist, den Betrag

von 30 000 M . für Hand- und Fahrdienste zu bezahlen . Der
Gesammtkostenaufwand für den in das „Himmelreich " zu stehen
kommenden Bau ist zu 370 000 M . veranschlagt . — Die
Naturalverpflegung für arme Reisende betrug im verflossenenQuartal im Bezirk Schopfheim 652 M . 63 Pf . ; davon kommenauf die Gemeinden Wehr und Schopfheim 139 bezw. 103 M „während zwei Gemeinden hiefür gar keine Auslagen hatten. —
Die traurige Lage , in welche die von der Ueberschwemmung in
Norddeutschland betroffenen Gegenden versetzt worden sind, hatin allen Orten unseres Tbales , das selbst wiederholt schon von
Ueberschwemmungcn heimgesucht wurde , lebhafte Theilnahmehervorgerufen. In mehreren Gemeinden wurden zu Gunsten der
so schwer Heimgesuchten seitens der Gesangvereine Konzerte ver¬anstaltet ; fast in allen Gemeinden fanden aber Sammlungenvon Haus zu Haus statt ; das verhältmßmäßiggünstige Ergebnis?,das dabei erzielt wurde, ist um so erfreulicher , als die beträcht«liche Summe nicht etwa durch einzelne besonders hohe Spenden ,sondern durch die wirklich anerkennenswerthe Opferwilligkeit der
ganzen Bevölkerung zusammengebracht wurde . Im BezirkSchopfheim belief sich der Gesammtbetrag der einzelnen Kollektenauf 2656 M . — Seit die Witterung andauernd warm ist, mehrtsich nach und nach auch der Besuch der Luftkurorte und Aus¬sichtspunkte unserer Gegend. Belchen und Blauen sind nahezuschneefrei . Auf ersterem Berge wird im Laufe dieser Woche dieWirthschaft wieder eröffnet . Auf dem Thurme zu Blauen wurdevor einigen Tagen durch die SchwarzwaldsektionMüllheim eineOrientirungstafel angebracht, die für die Besucher des so belieb¬ten Berggipfels eine wesentliche Annehmlichkeit bilden wird .Desgleichen wird eine Orientirungstafel auf der Thurmzinnedes Rötteler Schlosses aufgestellt werden , dessen Anlagen undRuinen durch die Bemühungen der Großh . Bezirksforstei Woll -
bach und der Schwarzwaldsektion Lörrach wesentliche Verschöne¬rungen bezw . Reparaturen erfahren haben . Auf dem Gipfelder Höhen Möhr soll ein Aussichtsthurm erbaut werden . Dasan seinem Fuße neu erbaute Kurhaus Schweigmatt erfreut sichseit seiner Eröffnung von Nah und Fern eines sehr starkenBesuchs.

Verantwortlicher Redakteur: Wilhelni Harder in Karlsruhe .

Karlsruhe . Ausuz aus dem Standesbmh-ReMrr .Geburten . 9. Mai . Elsa Margaretha , B . : FriedrichSchneider , Asphalteur . — 10. Mai . Gertrud Elise ErnestineHenriett » V . : Christian Witt , Premierlieutenant. — Friedrich,V . : Daniel Käst, Schuhmacher. — 11 . Mai . Pauline BarbaraHermine , V . : Christian Andres, Mechaniker . — 12. Mai . LuiseMaria Johanna , V. : Adolf Weber, Anwaltsgehilfe. — 13 . Mai .Wilhelm Heinrich , V . : Johann Ernst , Schlaffer. — 14. Mai .Frieda Amalie, V . - Leopold Kiefer, Schreinermeister.Eheaufgebote . 12. Mai . Karl Black von hier , Haus¬meister hier, mit Friederike Meyer von hier . — Lukas Herrmannvon Hügelsheim, Bureaudiener hier , mit Johanna Reinmuth vonKnielingen . — 14. Mai . Johann Scheid von Monreal , Schuh¬macher hier, mit Maria Thomas von Seitsch. — Karl Knödlervon Göppingen , Kaufmann hier , mit Franziska Cossaeus vonMannheim .
Eheschließungen . 12 . Mai . Friedolin Hermann vonSchapbach , Schmied hier , mit Elisabeth Fütterer von Neckar¬burken. — Heinrich Bock von Wickede , Schuhmacher hier , mitMaria Berner von Neckarbischofsheim . — Wilhelm Weiß vonStuttgart » Gymnasialvikar allda, mit Bertha Albrecht von Heer .— Jakob Schnarrenberger von Kirchberg , Güterbsgleiter hier,mit Juliana Konanz von Bretten . — Karl Betsch von hier,Heizer hier , mit Emilie Zachmann von hier . — Johann Klotzvon Untergrombach, Cementarbeiter hier , mit Marie Mack vonBischweier. — August Scheier von Quirnbach , Schreiner hier,mit Louise Kratt von Königsbach . — Lavcr Gebhard von Donau -eschingcn , Zeichner hier , mit Sofia Kreis von hier . — HeinrichReiher von Ballstädt, Sergeant hier , mit Ernestina Bischof vonDietlingen . — 14. Mai . Karl König von Knielingen, Postsekretärhier, mit Magdalena Heeger von hier.Todesfälle . 12. Mai . Frieda, 1 I . 1M . 7 T . , V . : Mich.Beyer , Schreiner . — Johann gehrenbach , Ehein ., Sergeant a . D . ,37 I . - 13. Mai . Albert . 7 M . 21 T . > V . : Adam Killes ,Taglöhner . — Friedrich Ströbe , Ehern . , Geh . Referendär. 56 I .— Bertha , Ehefr . v . Wrlh. Laib , Werkführer , 25 I . — Friedrich,16 I . , B . : 1>r . Franz Molitor , prakt. Arzt. — Ursula , Wwe.v . Schneidermeister Goswin Dehm, 79 I . — Anna, 9 M . 6T . ,V . : Max Gierich, Auseher .

5) Dir Schicksalskugrl.
Novelle von Lion - Clausius .

(Fortsetzung.)
„O , Frau Hertha, " rief die Malerin ihr nach , „wir werden

doch heute zu Ihrem Geburtstag etwas unternehmen — was
man io nennt. Wie wäre es mit dem Besuch der Waffenfabrik ?Sie soll großartig sein .

" — „Ich habe meine Gründe , einen
späteren Besuch für völlig unzuträglich , ja , für unmöglich zuhalten"

, fügte sie leicht gereizt und geheimnißvoll hinzu.Die junge Frau hatte sich zurückgewandt . Ein halbes Lächeln ,
schelmisch und verständnißreich , spielte um ihren Mund .

„Mir recht" , sagte sie . Dann lief sie die weißen Marmorstufenhinauf .
Zwei Stunden später etwa fuhren die drei Damen vom collo

äslitz grario vor dem ausgedehnten Etablissement der Waffen¬fabrik vor, und der Kastellan führte sie die breite Treppe hinaufin ein schmales , nach vorn heraus gelegenes Zimmer , das als
Bibliothek benutzt wurde.

„Il Liguor 6ai>iiauo hat in diesem Augenblick eine Unterredung, "
sagte er höflich und mit unterdrückter Stimme , „doch wird erdie Damen gewiß gleich empfangen.

"
Hertha ließ ihre junge Freundin Melitta , die an ihrem Armvom Wagen herauf gegangen war , auf einen der kunstlosen Holz¬stühle gleiten , während Fräulein Ophelia sofort vor den Glas¬schränken Posto faßte und die darin ausgestellte Bibliothek musterte ;der jungen Frau schlug das Herz hoch und stürmisch : sic hattein dem Nebenzimmer, dessen hohe Flügelthür nur angelehnt war ,die Stimme Ricardo 's erkannt.Der Capitano war gerade noch im letzten Augenblick , genauin der Minute eingetroffen , die der Oberst heute ausnahmsweiseZu spät gekommen war . Er hatte die verschiedenen Grade derTortur , die seine Amtseinführung mit sich brachte , glücklich über¬standen und befand sich endlich allein in seinem Amtszimmer«nd ava seinem Schreibtisch .

Hier fand er viel Arbeit vor , denn sein Kamerad , der andere
Capitano der Waffenfabrik, war schon seit Wochen leidend und
seit einigen Tagen sogar an's Bett gefesselt. Ricardo 's erster
Gang nach seiner Ankunft in Tarenti hatte denn auch ihm ge¬golten, besonders da sie von ihrer Kadettenzeit her innig befreun¬det waren . Er war stundenlang bei ihm geblieben , denn außer
dem erwähnten Grunde lag dem Capitano auch daran , Auskunft
zu erhalten über so Manches und Manchen hier ; als jungerLieutenant hatte er in Tarenti gestanden und seine unbesonnen¬
sten Streiche konzentrirten sich hauptsächlich auf jene Zeit . Jetztwar er in die zweite Hälfte der Dreißiger gekommen und gedachtemancher seiner Handlungen nicht mehr mit dem leichten Sinn
der Jugend ; der ernste und pflichttreue Mann hatte sich in ihm
durchgerungen und Liebesglück für ihn das Antlitz gewechselt .
In wie anderer Art ersehnte er es sich jetzt als einst !

So saß er denn in seine Arbeit vertieft und schrieb , wie er
sich sagte, Briefe „in Eisen, Stahl und Steinen " , wie der beste
Handelsmann .

Dazwischen aber — es ist unglaublich, was vorwitzige Gedan¬
ken sich für Freiheiten herausnehmen! — schwirrten ihm die un¬
dienstlichsten Fragen durch Kopf und Herz, und allerlei Betrach¬
tungen flogen ihm durch den Sinn , die mit besagten Mineralen
auch nicht den leisesten Zusammenhang hatten.

„ Ob sie sich hier wohl häuslich niedergelassen hat oder nur
auf der Durchreise ist ? " fragte er sich, nicht ohne heimliche Ban¬
gigkeit . Himmel! wenn sie nur für wenige Stunden von Rom
hierhergekommen wäre, ich hätte dann ihre Adresse und jedes
Wiedersehen verscherzt, vielleicht für immer ! "

„Aber nein , ich
fühle, daß das nicht ' sein kann !" sagte er nach einigem Nachden¬ken mit schwerem Seufzer ; „wenn ich neben ihr bin , kann ichmir ja überhaupt nicht verstellen , wie das Leben weiterrollenwird, wenn ich sie nicht mehr sehe . . . Es ist wahr , wir habenuns bis jetzt nur gezankt, um das Wort gerade heraus zu sagen,aber : ein kleiner Streit mit ihr ist besser, als das liebenswür¬
digste Gespräch mit anderen . Und wenn schon ein herbes Wort

von ihr so reizvoll ist" . . . er zögerte einen Augenblick, dannwarf er mit plötzlichem Rucke die Feder hin und stürmte auf undab durch 's Zimmer . . . „ wie muß dann erst ein Liebeswort vonibr sein !"
Daun dachte er an Äußerungen verschiedener Italiener , derenFrauen Ausländerinnen waren. „Nur eine deutsche Frau weißdem Heim ein Herz zu geben !" hatte immer ein Major zu ihmgesagt, der sich sein Frauchen auch über den Alpen geholt .„ Auch !" rief er dann wieder , wie in bitterer Ironie , und setztesich an seinen Schreibtisch ; aber nach wenigen Minuten stützteer schon von neuem den schwarzen Krauskopf in die Hand undphilosophirte :
„Man sagt , unsere Damen seien äußerlich und oberflächlich ,aber man gewöhnt sich daran und merkt es eigentlich nur ausdem Umstande, daß man sich sehr bald mit ihnen langweilt ; mitihr wäre das freilich unmöglich " — „unmöglich !" fuhr er nach¬drücklich fort . „ Wenn man mit seinen eigenen , liebsten Gedan¬ken allein ist , kann von Langerweile keine Rede sein, und so wärees mit ihr — aber viel , viel schöner !"
Und immer noch saß er da und ersehnte sie und seufzte dannwieder, von schweren Gedanken bedrückt.
„Herein ! " rief Ricardo plötzlich. Man hatte geklopft.Es war der Portier , der da meldete, daß ein Landmann ausder Umgegend den Herrn Capitano dringend zu sprechen wünscheer habe ihm etwas zu übergeben .
„Mir ? " fragte Ricardo ganz erstaunt , und ein besorgter Ge¬danke stieg in ihm auf . „ Es wird ein Mißverständniß sein ;lassen Sie mich in meiner Arbeit ungeschoren"

, und jetzt tauchteer wirklich die Feder ein mit dem festen Vorsatz , sehr fleißig zusein. Aber schon schob sich ein breites Gesicht mit struppigemBart und rother Nase hinter dem Kastellan durch die Th ire undnickte mit dreistem Lächeln dem Capitano zu.
„Was will der Kerl ?" fragte nicht eben ermuthigend der Of¬fizier, als sich die Thüre geschloffen.

(Fortsetzung folgt.)



Handel und Verkehr .
Handelsbericht«.

Köln , 14. Mai . Weizen , fremder » loea 19 .25 , hiesiger ,
ioeo 18 .50, per Mai 18 .95 , per Juli 18 .80 . Roggen , fremder
loco 14 .50, hiesiger , loco 13 .75 , per Mai 13.40, per Juli 13 .25 .
Rüböl , per 50 KZ , loco 24 .60 , per Mai 24 40, per Oktober
per 100 ^8 49.20. Hafer , hiesiger , loeo 13 .50.

Breme « , 14. Mai . Petroleum -Markt . Schlußbericht. Stan¬

dard white loeo 6 .45 . Steigend . Amerikanisches Schweineschmalz,
Wilcox, nicht verzollt, 40.

Antwerpen , 14 . Mai. Petroleum-Markt. Schlußbericht .
Raffinirtcs , Type weiß , dispon. 16°,z , per Mai 16Vi , per
Juli 16°/, , per Sept .-Dez . 16' /, . Fest . Amerikan. Schweine¬
schmalz , mcht verzollt, dispon ., 96' Frcs .

Paris , 14 . Mai . Rüböl per Mar 53 .— per Juni 53.25 , per
Juli -August 53.75 , per Septbr . - Dezember 55 .— . Fest . —

Spiritus per Mai 44.50 , per Sept .-Dezbr . 43.— . Matt . —
Zucker, weißer , dispon . , Nr . 3, per Mai 38.60, per Okt .-
Jan . 35 .75 . Matt . — Mehl , 12 Marques , per Mai 52 .75 , per
Juni 53 .40 , per Fuli -Aug . 53 .75, per Sept .-Dezbr. 54 .— . Still .
— Weizen per Mai 24 .80 , per Juni 24 .80 , per Juli -August
24 .75 . per Septbr .-Dez. 24 40. Still . — Roggen per Mai 14.50,
per Juni 14.60, ver Juli -Aug . 14.80 , per Sept .-Dezbr. 15 .— .
SM . — Talg 62.—. Wetter : schön.

NedrckttonSverhäkmfst : l Lhlr . —
— Rmk. 1 Gulden ö . W. -- -

1 Thlr . -- 8 Rmt ., 7 Gulden südd . und Holland.
Rmk ., i Franc — 80 Pfg. Frankfurter Kurse vom 14 Mai 1888? I Lira — so Pfg., i P 'd. — »0 Rmt., 1 Dollar

rubrl — » Rmk. io Pfg. , I Mark Banko
1 Rmk. rs Wg„ i « ilMr.
-- I Rmk . 60 Mg.

StaatSpapiere .
Baden 4 Obligat , fl. 103 .70

„ 4 „ M . 105 .10
„ 4 Obl . V. 1886 M . 107 .30

Bayern 4 Oblig . M . 106 .80
Deutsch ! . 4 Reichsanl. M . 107 .70

3Vg „ 101 .60
Preußen 4°

<>Consols M . 107 .—

„ 3 ' /2kons . St .-Anl .M .101 .90
Wtbg . 4V- Obl 78,79M . 106 -

4 Obl v. 75,80 M . 105 .30
Oesterreich 4 Goldrente fl- 88 . 10

„ 4' /;Silberr . fl. 64 . 40
„ 4' /sPapierr . fl. 6260
„ 5PaPierr . v . 1881 75 .20

Ungarn 4 Goldrente fl . 77.70
Italien 5 Rente Fr . 95 .70
5"/o Rumänische Rente 92.20
Rumänien 6 Obl . M . 104 .—
Rußland5Obl . v . 1862 ^ 95 -

„ 5 Obl . V. 1877 M . 95 .80
„ 511 Orientanl .P -R . 50.—
. 4 Eons . v . 1880 R . 78 .—

Serbien 5 Goldrente
Schweden 4 in M .
Span . 4 Ausländ . Rente
Schw . 4°/, Berns . 1885 Fr .
Egypten 4 Unif . Obligat .

Bank-Aktie«.
4 ' /- Deutsche R .-Bank M . 136

1084 Badische Bank Thlr .
5 Basler Bankverein Fr . 147 .
4 Darmstädter Bank fl. 145 .
4 Disc .-Kommand. Thlr . 191 .
5 Franks . Bankver. Thlr . —.
5 Oest. Kreditanstalt fl. — .
4 Rhein . KreditbankThlr . 119 .
5 D . Effekt - u . Wechfel -Bk.

40"/« einbezahlt Thlr . 116 .
Eisenbahn-Aktie«.

eidelberg -Speier Thlr . 38.
eff. Ludw .-Bahn Thlr . 10t .

eckl . Frdr .-Franz M . 146 .
Pfalz . Max -Bahn fl. 133 .
fälz. Nördbahn fl . 105 .

Elisabeth Pr .-Akt . fl. - .

50 4 Gotthardbahn Fr . 124.30 5 GotthirdlVSor . t!
.80 5 Böhm . West -Bahn fl . 2444 „ „
30 5 Gal . Karl -8udw.-B . fl. 164. — 4 Schweiz. Central
—5 Oest.Aranz-St .-Bahnfl . 5 Süd -Lomb . Prior .

!b Oest.Süd -Lombard fl. 61.— 3 Süd -Lomb . Prior .
.4(15 Oest .Nordwest fl. 127 — ' '

133' /«

77.90 EliI .ll .Em .8inz-B .Slbr,fl . —.— 6 SouthernPacifico ^C . l«4. 111 .80 4Mein .Pr .Pfdbr .Thlr .100 124 .

68
102 .

81 . r .

70 5 , . 1 -stL . fl
- iS Rudolf - . 8- 146 °

,.
90 Eisenbahn -Prioritäten .
30 4 Elisabeth steuerfrei fl. 102 .
— 5 Mähr . Grenz-Bahn fl. 68.20
— !5 Oest.Nordwest-Gold -
20 Obl . M . 107 . -

5 Ocst.Nordw . I -ü . a . fl, 86. —
— 5 Oest.Nordw . l-lt. 8 . fl. 84 .40

4 Vorarlberger fl . 75 .20
— 3 Raab -Oedenb.Ebenf .Gold
30 ! steuerfrei M . 65 .80
50 4 Rudolf(Salzkgut ) i .Gold
50 steuerfrei
20 6 Buffalo N .-A. u . Phil .

107 .40 3OldcnburgerThlr . 40 132 .60
103 .80 4Oesterr.V. 1854fl . 250 109-40
103 .70 5 . V.1860 , 500 111 .80
10310,4Raab -Grazer Thlr . 100 99 .80

58 . 10 Unverzinslich « Loose
per Stück.

Braunschw.Thlr .20-Loose
Oest.fl.100-Loose v. 1864

.— ! Eons. Bonds

127 .- 5 Oest .Sta
'atsb .-Prior . fl . 106 .50

' 3dto . 1— V1HL Fr . 81 .10
ZÄvor .^ ir.v- oiu . vssFx . 65 .70 Oest.
5 Toscan . Central Fr . Wo.— Oenerr .Kreditloosefl. 100
5 Westsic.Eisb .1880stfr .Fr . 102 .90

Pfandbriefe .
4RH . Hyv.-Bk .-Mbr .
5 Preutz.Eent .-Bod .-Cred.

Verl. L110 M .
4 dto. . Ü100M .
4^ Oest.B .-Crd .-Anstfl .
5 Ruff .Bod .-Ered .S .R .
4"/»Süd -Bod .-Cr .-Pfdb . 102 .10

BerzinSkiche Loose.
100 .803 ' /zTöln-Mind .Thlr . 100 135 .80

>4 Bayrische . 100 137 .30
— .— !4 Badische IM —

96.60
274.50

Dollars in Gold 4 . 16
20 Fr .-St . 16 .09
Souvereigns 20.32
Obligationen «nd Jndnftrie -

Aktie «.
4Karlsruher Obl . v . 1879 —
4Mannhermer Obl . —
4Freiburg „ —.—
4Konstanzer „ —

, Ettlinger Spinnerei o . Zs . 131 .20
290 .— Karlsruh .Maschinenf. dto . 134 .—
209.70 Bad . Zuckers -, ohne Zs . 85.—
35.40 3'V°Deutfch.Phön .20 °/oEz. 186.50
27. 10 4 RH . Hypotb.-Bank 50° »
30 .60! bez. Thl . 125 .50
15 .80! 5 WesteregelnAlkali 155 . 10
24 .20 5 Hyp. Obl . d . Dortmund .

Union 110.5S
5 Hyp . Anl . d . Oest. Alpin

von 1858
Ünaar .Staatsloos e ff. IM
Ansbacher fl .7-Loose
Augsburger fl.7-Loose
Freiburger Fr .15-Loose
Mailänder Fr .lO-Loose
Meininger fl/r -Loose
Schwed. Thlr .-10-öoose

Wechsel «nd Sorte «.
Paris kurz Fr . IM 80.60! Montgs
Wien kurz fl . IM 160 .50! ReichsdankDiscont
Amsterdam kurz IM fl. 168 .85 Frankf .Äank .Discont
London kurz 1 Pf . St . 20 .401 Tendenz : —.

90.30
3°/,
3°/°

Bürgerliche Rechtspflege .
Oeffentliche Zustellungen.

M .823 .2 . Nr . 6190 . Karlsruhe .
Die Firma Moritz Müller zu Pforz¬
heim , vertreten durch RechtsanwaltKuhn
dahier, klagt gegen den Kaufmann Georg
Meeßmann von Pforzheim , zur Zeit
an unbekannten Orten abwesend , aus
Auftragsverhältniß und Unrechter That ,
mit der Behauptung , daß Beklagter als
ihr Reisender eingezogene Gelder nicht
abgeliefert habe , mit dem Anträge auf
Vcrurtheilung desselben zur Bezahlung
von 25,980 Mark 72 Pf . nebst 6Proz .
Zinsen vom Klagzustellungstage und
vorläufige Vollstreckbarkeit des Ürtheils
gegen Sicherheitsleistung , und ladet den
Beklagten zur mündlichenVerhandlung
des Rechtsstreits vor die Kammer für
Handelssachen des Großh . Landgerichts
zu Karlsruhe auf :

Mittwoch den 11 . Juli 1888 ,
Vormittags 9 Uhr ,

mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelaffenen.Anwalt
zu bestellen.

Zum Zweckeder öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Karlsruhe , den 9 . Mai 1888 .
Oeftering ,

Gerichtsschreiber des Gr . Landgerichts.
N .873 .2. Nr . 5585 . Emmendingen .

Die Firma Ä. Nombride in Freiburg
i . Br . klagt gegen den Adolf Schwö -
rer , Schneider von Emmendingen, zu¬
letzt in Vörstetten, z . Zt . an unbekann¬
ten Orten abwesend , aus Kauf vom
29 . März 1887 , und ladet den Beklagten
in die Sitzung Gr . Amtsgerichts Em¬
mendingen zu dem von dem Herrn
Amtsrichter auf :

Montag den 25 . Juni d . I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

bestimmten Termin , mit dem Antrag
auf für vorläufig vollstreckbar zu erklä¬
rendes Urtheil dahin , der Beklagte sei
schuldig , an die Klägerin 90 Mark nebst
6°/o Zins vom Zustellungstag zu bezah¬
len und die Kosten zu tragen .

Zum Zweck der Zustellung an den
Beklagten wird dies veröffentlicht .

Emmendingen, 6 . Mai 1888.
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Jäger .
Aufgebot.

N .871 .2 . Nr - 13,480. Pforzheim .
Adam Schäfer , Nagelschmied von
Nöttingen , befindet sich seit einer lan¬
gen Reihe von Jahren im Besitze fol¬
gender Liegenschaft auf Gemarkung
Nöttingen : 6 Ar 69 Mtr . Wiesen im
Gewann Rank , neben der Psinzbach
und folgenden Äusstößern: JakobFarr ,
Jakob Ruf alt , Martin Kies , Adolf
Armbruster und Christian Armbrustcr.

Der Eigenthumserwerb ist in den
betreffenden Grundbüchern nicht einge¬
tragen . Auf Antrag des Inhabers der
Liegenschaft werden alle Diejenigen,
welche an derselben in den Grund - «nd
Pfandbüchern nicht eingetragene und
auch sonst nicht bekannte dingliche , oder
auf einem Stammguts - oder Familien -
gutsverbande beruhende Rechte haben ,
aufgefordert, dieselben in dem hiermit
aus Freitag den 13 . Juli 1888 ,
Vormittags 10 Uhr , angeordneten
Termine geltend zu machen , widrigen¬
falls die nicht angemeldeten Ansprüche
für erloschen erklärt würden.

Pforzheim , den 8 . Mai 1888.
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Sigmund . j
Konkursverfahren.

N .892 . Nr . 2736 . Pfullendorf .
Ueber den Nachlaß des verstorbenen
Landwirths Wilhelm Müller von
Sahlenbach , Gemeinde Herdwangen,
wird wegen Ueberschuldung der Hinter¬
lassenschaft heule am 14 . Mai 1888 ,
Vormittags 10 Uhr , das Konkursver¬
fahren eröffnet .

Der Großh . Notar Willibald hier
wird zum Konkursverwalter ernannt .

Konkursforderungen sind bis zum 6.
Juni 1888 bei dem Gerichte anzumelden.

Es wird zur Beschlußfassungüber die
Wahl eines andern Verwalters , sowie
über die Bestellung eines Gläubigeraus¬
schusses und eintretenden Falls über die

in L 120 der Konkursordnung bezeich -
neten Gegenstände und zur Prüfung der
angemeldetenForderung auf

Dienstag den 12 . Juni 1838 ,
Vormittags 10 Uhr ,

vor dem Unterzeichneten GerichteTermin
anberaumt.

Allen Personen , welche eine zur Kon¬
kursmasse gehörige Sache in Besitz haben
oder zur Konkursmasse etwas schuldig
sind , wird aufgegeben , nichts an den
Gemeinschuldner zu verabfolgen oder
zu leisten. , auch die Verpflichtung aui -
erlegt , von dem Besitze der Sache und
von Forderungen , für welche sic
aus der Sache abgesonderte Befriedi¬
gung in Anspruch nehmen , dem Kon¬
kursverwalter bis zum 6. Juni 1888
Anzeige zu machen .

Pfullendorf , den 14. Mai 1888 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Der Gerichtsschreiber:
Klich .

N .89I . Nr . 15,841 . Pforzheim .
Das Konkursverfahren über das Ver¬
mögen des Schlossers Richard Bop -
Penhausen von hier wurde auf An¬
trag des Gemeinschuldners gemäß
§ 188 K .O . eingestellt .

Pforzheim , den 12 . Mai 1888 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Rittelmann .
Vermögensabsonderungen .

N .878 . Nr . 4674 . Konstanz . Die
Ehefrau des Anton Hagg , Katharina ,
geb. Bayer von Seelfingen , z . Zt . in
Konstanz, wurde durch Urtheil Großh .
Landgerichts Konstanz, Civilkammer t ,
vomHeutigen, für berechtigt erklärt, ihr
Vermögen von demjenigen ihres Ehe¬
mannes abzusondern.

Konstanz, den 8. Mai 1888 .
Der GerichtsschreiberGr . Landgerichts:

König .
N .879 . Nr . 4376 . Konstanz . Die

Ehefrau des Bernhard Leiber , Maria
Jda , geb . Keller von Stetten , wurde
durch Urtheil Gr . LandgerichtsKonstanz
— Civilkammer I — vom Heutigen für
berechtigt erklärt, ihr Vermögen von dem¬
jenigen ihres Ehemannes abzusondern.

Konstanz, den 1 . Mai 1888 .
Der GerichtsschreiberGr . Landgerichts:

König .
N .877 . Nr . 2334 . Waldshut . Die

Ehefrau des Schusters Anton Schlot¬
ter , Theresia , geb . Geng von Unter¬
eggingen, ist durch Urtheil des Großh .
LandgerichtsWaldshut , Civilkammer 1 ,
vom 26 . Avril d . I . , Nr . 2045 , für
berechtigt erklärt worden , ihr Vermögen
von demjenigen ihres Ehemannes ab -
zusvndern .

Waldshut , den II . Mai 1888 .
Der GerichtsschreiberGr . Landgerichts:

Merkel .
Entmündigungen .

N .817 . Nr . 4102 . Schopfheim .
Johann Georg Kiefer Witwe , Karo -
lina , geb . Kiefer in Stockmatt , wurde
durch Beschluß vom 19 . v . Mts . , Nr .
3642 , nach L.R .S . 489 entmündigt und
heute Johann Friedrich Ernst in Wam¬
bach zum Vormund derselben ernannt .

Schopfheim, den 8 . Mai 1888 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Weisser .
N -822 . Nr 4849 . Theresia Scheu , ledig

von Sipplingen wurde durch diesseitigen
Beschluß vom 28 . April d I - , Nr .
6683 wegen dauernder Gemüthsschwäche
im Sinne des L.R -S - 489 entmündigt.

Ueberlingen, den 2 . Mai 1888.
Großh . bad -

' Amtsgericht:
^ Für st .
N .805 . Nr . 4492. Sinsheim .

Durch diesseitiges Erkenntniß vom 2i .
März l . I ., Nr . 3431 wurde die ledige
Susanna Betz von Kirchardkim Sinne
des L -R S . 489 wegen Gemüthsschwäche
für entmündigt erklärt und unterm 20.
d - M . , Nr .. 4,492 , Georg Daiber ,
Schreiner in Kirchardt zum Vormund
derselben ernannt -

Sinsheim , 20 . April 1888 -
Großh . bad . Amtsgericht :

Schindler .
Erbvorlasnngen .

M .831 .1 . Karlsruhe . Fritz Rupp
von Darmstadt , an unbekannten Orten
in Amerika abwesend oder , wenn der¬

selbe nicht mehr am Leben ist , dessen
Kinder sind in dem Nachlaß des dahier
verstorbenen Ludwig -Rupp , Inspektor
a . D ., als Erben mitberufen und wer¬
den zu der Bermögensaufnahme und
den Erbtheilungsverhandlungen mit dem
Bedeuten vorgeladen, daß wenn sie in¬
nerhalb

drei Monaten
nicht erscheinen , die Erbschaft denen
werde zugetheilt werden , welchen sie zu¬
käme, wenn die Borgeladenen zur Zeit
des Erbanfalls nicht mehr am Leben
gewesen wären.

Karlsruhe , den 11 . Mai 1883 .
Großh . Notar :

S t e i n e l.
M .741 . Kehl . Johann Knapp ,

geboren in Kork am 10 . März 1852,
nach Amerika ausgewandert und ver¬
mißt , ist als Miterbe zum Nachlaß
seines Vaters Johann Knapp , Bäcker
von Kork, berufen .

Derselbe oder seine - eheliche Nach¬
kommenschaft wird aufgefordert , seine
Erbansprüche

binnen drei Monaten
dahier geltend zu machen , widrigenfalls
der Nachlaß so vertheilt würde, als ob
der Borgeladene zur Zeit des Erbanfalls
nicht mehr am Leben gewesen wäre.

Kehl, den 1 . Mai , 888 .
Großh . Notar : l

Hitzig .
M - 772 . Neckarbischofshelm .

Maria Beisel bezw - deren Kinder
von Oescheldronn zur Zeit unbekant wo
sich aufhaltend sind zum Nachlaß ihrer
verstorbenen Tante Georg Jungmann
Ehefrau , Susanna , geb . Ziegler von
Oescheldronnals Miterben berufen. Die¬
selben werden mit Frist von

- drei Monaten
zur Geltendmachung etwaiger Erb -
schaftsansvrüche mit dem Anfügen vor¬
geladen, daß nach fruchtlosem Umlauf
der Vorladungsfrist die Erbschaft ledig¬
lich Denjenigen zugetheilt wird, denen sie
zukäme, wenn die Vorgeladene zur Zeit
des Erbanfalls nicht mehr am Leben ge¬
wesen wäre.

Neckarbischofsheim , den 7 . Mai 1888 .
Der Großh Notar :

Damm -
N .778 . Wertbeim . LinaSchwarz -

schild von Dertingen , zur Zeit an un¬
bekanntem Orte in Amerika abwesend ,
ist mit ihren Schwestern Babette und
Karolina Schwarzschild am Nachlasse
der f Jakob Rotschild Wittwe, Babette,
geb. Bügelbaum von Dertingen erbbe-
theiligt .

Dieselbe wird hiermit aufgefordert,
binnen

drei Monaten
ihre Erbansprüche an besagtem Nach¬
laß bei dem Unterzeichneten um so ge¬
wisser geltend zu machen , als nach Um¬
lauf dreser Frist ihr Erbtheil würde
Denjenigen zugewiesen werden , welchen
er zuküme, wenn die Geladene zur Zeit
des Erbanfalls nicht mehr am Leben
gewesen wäre.

Wertheim den 1 . Mai 1888.
Der Großh . Notar

Jan .
N .740 . Nr . 3948 . Boxberg . Nach¬

genannte im diesseitigen Firmenregister
eingetragene Firmen , nämlich:

1 . Ordn .Z . 18, „Firma Erasmus
Rupp in Ängelthürn " ,

2. O .Z . 39, „Firma Maria Anna
Trautmann in Bodstadt" ,

3. O .Z . 56 , „Firma I . L . Fehr in
Uiffingen" ,

4 . Ordn .Z . 123 , „Firma Ludwig
Dietz in Wölchingen" ,

sind theils durch Tod, thcils durch Weg¬
zug der Firmeninhaber erloschen .

Da diese Thatsache zum Firmenregi¬
ster eingetragen werden soll , so werden
die genannten Firmeninhabcr -bezwse.
deren Rechtsnachfolger aufgefordert,
einen etwaigen Widerspruch gegen die
Eintragung

binnen drei Monaten
schriftlich oder zum Protokoll des Gc-
richtsschreibers geltend zu machen .

Boxberg , den 30. Avril 1888 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Schmidt .

Handelsregistereinträge .
N .741 . Nr . 18,258 . Heidelberg .

Zu den diesseitigen Handelsregistern
wurde eingetragen:

1. Zu O .Z . 488 Band 1 des Firmen¬
registers : DieFirma „M . Gerns -
heimer " in Heidelberg ist als
Einzelsirma erloschen .

2. Zu Ord .Z . 259 des Gesellschafts¬
registers: Die Commanditgesell-
schaft „CH . Keller L Cie .

" in
Heidelberg ist als Gesellschafts¬
firma erloschen .

3. Zu O .Z . 152 Band 11 des Fir¬
menregisters die Firma : „CH .
Keller H Cie .

" mit Sitz in Hei¬
delberg .

Inhaber der Firma ist der ver-
wittwete Kaufmann Karl Nolte
von hier.

4. Zu O .Z . 285 des Gesellschafts¬
registers dieCommandilgesellschaft
„M . Gernsheimcr " mit Sitz
in Heidelberg .

Der einzig persönlich haftende
Gesellschafter ist Kaufmann Mayer
Gernsheimcr von hier. Derselbe
ist mit Johanna Jakobi von hier
verehelicht . Nach Art . 1 des Ehe-
vcrtraas wirft jeder Theil 50 fl.
in die Gemeinschaft, während alles
übrige Vermögen von derselben
ausgeschlossen bleibt .

Der Gesellschaftsvertrag ist vor¬
erst auf 4 Jahre festgesetzt.

Der Ehefrau des Mayer Gerns -
heimer, Johanna , geborne Jakobi ,
wurde Prokura ertheilt.

Heidelberg , den 28 . April 1888 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Büchner .
! Zwangsversteigerung .

M . 7S5- Haslach .

Liegenschafts¬
versteigerung .

Richterlicher Verfügung zufolge wer¬
den dem Wendelin
Fehrenbacher von

Hofstetten am Diens¬
tag , den SS . Mai

d. I . , Pormittags S Uhr , im Rath¬
hause zu Hofstetten nachverzeichnete
Liegenschaften in folgenden Abtheilungen
durch Unterzeichneten öffentlich verstei¬
gert, wobei der Zuschlag erfolgt, wenn
der Schätzungspreis oder darüber ge¬
boten wird.

Abtheilung I.

Ein zweistöckiges Bauer «
hausmitS cheuer ,elsSchwein^
stallen und Realwirthschafts -
gerechtigkeit-

Ein Speichergebäude mit
Keller und Schopfanhang .

Ein Back- und Waschhaus.
Diese Gebäulichkeiten sind
besonders stehend auf dem
oberen Altersbach und zu¬
sammen geschätzt zu . . .

ca . 28 Ruthen Gemüse¬
garten beim Haus . . .

ca . 10 Morgen Ackerfeld
auf der Sommerseite . -

ca - 4 '/2 Morgen Acker da¬
selbst, der Vordere . . .

ca . 11 Morgen Ackerfeld,
ob dem Haus , Winterseite

ca . 4 Morgen Wiesen, die
Hausmatte . . . . .

ca . 4 Morgen Wiesen da¬
selbst . . . . . . . .

ca - 1 Morgen Wiesen da¬
selbst . . . . . . . .

ca. 30 Morgen Reutfeld
ca . 2 '/- Morgen Tannen¬

wald . . .
Abth eilung H.

Ca .35MorgenBuchenwald
ca 3 Sester Wiesen . .
ca . 38 Morgen Reutfeld

Abtheilung III .
Ca . 4 Morgen Wiesen, die

sogenannte Grundmatte ._ .

Anschlag

7000 M -

100 „

5500 „

1575 „

3300 „

3600 „

2800 „

300 „
3000 „

250 „

4200 „
300 „

3800 „

3400
Alles zusammen taxirt zu . 39125 M . !

Haslach, am 28 . April 1888 . j
Großh . Gerichtsnolar : !

Wolfs . -

M .8I2 . Dönaueschingen .
Ankündigung.

In Folge richterlicher Ver¬
fügung werden der Ehefrau

^ des Wirths Decker , Ju¬
liane geb. Pfeiffer hier
am Dienstag , den 22. Mai d . I -,

Vormittags 10 Uhr ,
die nachbeschriebenen Liegenschaften hie¬
siger Gemarkung öffentlich zu Eigen¬
thum versteigert , wobei der Zuschlag
erfolgt » wenn der Schätzungspreis
auch nicht geboten wird : 20 Ruthen
Hausplatz und Hofraithe, Haus Nr . 303 :
ein zweistöckiges Wohnhaus mit Wirth -
schaftsgerechtigkeit zum Engel an der
Hauptstraße , und Hausplatz , Hofraithe
und Garten - Haus Nr . 303 : ein drei¬
stöckiges Wohnhaus hinter obiger Ge¬
bäulichkeit , zusammen geschätzt zu
15000 M .

Dönaueschingen, 4 Mai 1888 .
Der Vollstreckungsbeamte :

Großh Notar :
Kapferer .

Strafrechtspflege .
Ladung .

M .811 .3 . Nr . 10,892. Fr ei bürg .
Josef Friedrich Gallion , 22 Jahre
alt , zuletzt in Freiburg , wird beschul¬
digt , als Wehrpflichtiger in der Ab¬
sicht. sich dem Eintritte in den Dienst
des stehenden Heeres oder der Flotte
zu entziehen , ohne Erlaubniß das
Bundesgebiet verlassen oder nach er¬
reichtem militärpflichtigen Alter sich
außerhalb des Bundesgebiets aufge¬
halten zu haben, —

Vergehen gegen § 140 Abs . 1 Nr . 1
S1 .G .B .

Derselbe wird auf
Montag den 18 . Juni 1888 ,

Vormitta gs 8V2 Uhr ,
vor die l . Strafkammer des Gr . Land¬
gerichts Freiburg i . Br . zur Hauptver¬
handlung geladen.

Bei unentschuldigtemAusbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
Strafprozeßordnung von dem Bezirks¬
amt zu Karlsruhe über die der Anklage
zu Grunde liegenden Thatsachen aus¬
gestellten Erklärung verurtheilt werden .

Freiburg , den 9 . Mai 1888 .
Großh . Staatsanwaltschaft .

v . Gulat .
Berm . Bekanntmachung «».
M833 . Nr . 906 . Dönaueschingen .

Die Gemeinde Neustadt
im Schwarzwald

vergibt
die Erweiterung ihrer Wasserleitung
und zwar : Erdarbeiten . 656

Metallarbeit en 2440
Gesammtanschlag 3096

Hieran schließen sich Privateinrich¬
tungen in einzelnen Gebäuden , so be¬
sonders der Uhrenfabrik.

Die Bedingungen sind die bei uns
üblichen .

Etwaige Angebote sind nach den von
uns zu beziehenden Ueberschlagsformu-
larien , in welche die Einzelpreise ein¬
zutragen sind, verschlossen und mit ent¬
sprechender Aufschrift versehen , späte¬
stens vis zur Eröffnung , welche am ./

Dienstag dem SS . Mai , <6^4
Nachm . S Uhr , auf dem Rathhause
stattfindet , bei dem Gemeinderath ein¬
zureichen .

Die Anbietenden werden hiermit ' zur
Eröffnung eingeladen. Der Gemeinde¬
rath behält sich freie Wahl unter den
Anbietenden vor.

Dönaueschingen, den 15 . Mai 1888 .
Großh . Kulturinspektion .

M -818 . Nr - 11841 . Karlsruhe

Bekamrtmachuug .
Bei diesseitigem Gerichte sind etwa

20 Zentner ausgeschiedene Akten unter
der Bedingung der Einstampfung an
eine Papierfabrik zu verkaufen Preis¬
angebote wollen alsbald hierher emgc-

reicht werden.
Karlsruhe , den 11 . Mai 1888 .

Großh . bad . Amtsgericht.
Lederte . ^

Druck und Verlag der G. Braun ' schen Hofbuchdruckerei
.klage.)
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